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roerben. Ser Strzt fafj nod) über bem erften
Äorrefturbogen, als $upferl aus SJÎôbling
feinem S3hänomen ein neues anreihte.

SBie er über Stacht oerbtöbet mar, fehrte
über Starbt fein ^ntellert zurücf. Sin frifcher,
lebensfroher 3"oaner ftanb nor ber ©eridjts=
fcmmiffion unb bem halboerzroeifelten Strzte,

erftaunt, fid) in einem Äranfenhaus 3U firt=
ben, unb ftürmifd) oertangenb, in feine §ei=
mat entlaffen 3U merben.

SBas roar bas?
Sie SBelt ftanb bod) nicht Äopf?
Ser neugemanbelte SJÎann hatte feine

SIhnung oon allem, mas gefebeben roar, unb

laufdjte, als erzählte man ihm SJÎârdjen. ©r
gab in feiner SJÎutterfprarhe Sîame unb §ei=
mat an, behauptete, oerfdjleppt roorben 311

fein, unb ba er bie Sîichtigfeit feiner letzten
SIngaben beroeifen fonnte, rourbe er halb
barauf unter ©eheimberoarhung nad) S3orneo

abgefdjoben.
Sie Sßelt roar roieber um ein Staffel

reidfer.
*

SJÎr. Sittle, ber aud) biefe Skgebenheiten
erfuhr, lachte nicht mehr. Ser $auptafteur
in ber grofjen Äomöbie fdjien plöijlid) eine

furchtbare SJÎasfe 31t tragen, bie ©rauen er=

regte.
Stud) SJÎr. Siftles §irn roar noch nicht

genug gefdjult, um beu innerften 3ufammen=
bang fotd) oerfchiebenartiger Phänomen er=

taften 311 fönnen, aber er fühlte, bafj er mit
feinen Kombinationen ber Stätfellöfttng nä=

herbrang, tjinter ber nur eine einzige, uu=

erhörte, treibenbe Äraft ftehen fonnte. Unb

faft fchien es unroahrfcheinlidj, bafj es über=

Ijaupt ein SJÎenfdj roar.

Sie SBorte eines SBeifen lauten: ©elb
altein macht nicht glüdtidj. SJÎan mufj es
auch befitjen." %â) glaube, bas ift nodj bie

grage. ©egen ben foliben Sîeidjtum, ber uns
pro Äopf unb 3af)r eine Sîente oon fagen
roir 100,000 Soltar fdjafft, roirb faum je=

manb ernftlich etroas einjuroenben haben.

3d) mödjte mid) nidjt ausfdjlicfjen. Strmut
aber unb höchfter Steidjtum finb immer ein

Itnglücf, roenn fie unoerfdjulbet finb.
SJÎr. Sittle roar ber Sohn eines 33rafi=

ist unstreitig
der -feinste
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Senf Sir, Stnnn, ge=

ftern hat mir ein SJÎann

am Seiephon einen §ei=
ratsantrag gemacht; id)
tjabe aber feine 3bee, »er
es mar."

Sann roar's ficher et=

ner, ber bidj ebenfalls
nidjt gefannt hat."

*

SJÎobern

SBarum »erliefjen Sie
Sfjren legten 331atj?"

Sie girma fonnte mir
in ihrer ©arage nicht ge=

nügenb Staum für mein
neues Stuto zur 33erfü=

gung ftellen."
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werden. Der Arzt saß noch über dem ersten

Korrekturbogen, als Hupferl aus Mödling
seinem Phänomen ein neues anreihte.

Wie er über Nacht verblödet war, kehrte
über Nacht sein Intellekt zurück. Ein frischer,

lebensfroher Javaner stand vor der Eerichts-
kommission und dem halbverzweifelten Arzte,
erstaunt, sich in einem Krankenhaus zu
finden, und stürmisch verlangend, in seine Heimat

entlassen zu werden.
Was war das?
Die Welt stand doch nicht Kopf?
Der neugewandelte Mann hatte keine

Ahnung von allem, was geschehen war, und
lauschte, als erzählte man ihm Märchen. Er
gab in seiner Muttersprache Name und Heimat

an, behauptete, verschleppt worden zu

sein, und da er die Richtigkeit seiner letzten
Angaben beweisen konnte, wurde er bald
darauf unter Geheimbewachung nach Borneo
abgeschoben.

Die Welt war wieder um ein Rätsel
reicher.

Mr. Tittle, der auch diese Begebenheiten
erfuhr, lachte nicht mehr. Der Hauptakteur
in der großen Komödie schien plötzlich eine

furchtbare Maske zu tragen, die Grauen
erregte.

Auch Mr. Tittles Hirn war noch nicht
genug geschult, um den innersten Zusammenhang

solch verschiedenartiger Phänomen
ertasten zu können, aber er fühlte, daß er mit
seinen Kombinationen der Rätsellösung nä¬

herdrang, hinter der nur eine einzige,
unerhörte, treibende Kraft stehen konnte. Und
fast schien es unwahrscheinlich, daß es

überhaupt ein Mensch war.

Die Worte eines Weisen lauten: Geld
allein macht nicht glücklich. Man muß cs

auch besitzen." Ich glaube, das ist noch die

Frage. Gegen den soliden Reichtum, der uns

pro Kopf und Jahr eine Rente von sagen

wir 100,000 Dollar schafft, wird kaum
jemand ernstlich etwas einzuwenden haben.

Ich möchte mich nicht ausschließen. Armut
aber und höchster Reichtum sind immer ein

Unglück, wenn sie un oerschuldet sind.

Mr. Tittle war der Sohn eines Vrasi-
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Fatal
Denk' Dir, Anny,

gestern hat mir ein Mann
am Telephon einen
Heiratsantrag gemacht; ich

habe aber keine Idee, wer
es war."

Dann war's sicher

etiler, der dich ebenfalls
nicht gekannt hat."

Modern

Warum verließen Sie
Ihren letzten Platz?"

Die Firma konnte mir
in ihrer Garage nicht
genügend Raum für mein
neues Auto zur Verfügung

stellen."
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Der echte Engl.
Wunderbalsam

von Mar Zeller, Apotheker,
Romanshorn, ersetzt eine

ganze Hausapotheke.
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